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DAS WETTER BEI UNS 

Bewölkt, 
einige 
Regenschauer 
max. 15° 
mm. 11° 

Heute 
Aufhellungen 
und einzelne 
Regenschauer 
max. • 17° 
min. 10° 

Morgen SMA -
METEO Schweiz 

Weitere Wetterinfos - Letzte Seite 

MOBIL-EXTRA 

Espace wurde 
überarbeitet 
Die beliebte Grossraum-Li
mousine Renault Espace wur
de  einer Veijüngungskur un
terzogen. Seite 15 

D I E N S T A G  

Sämtlicher Verkehr 
durch Liechtenstein 
SCHAANWALD: «TVansform»-Sprecher And
reas Postner, in Vorarlberg als Verkehrspolitiker 
bestens bekannt, befürchtet Schlimmes für 
Liechtenstein: Der  Letzetunnel könnte die wich
tigste Strassenverbindung zwischen Vorarlber
ger und Schweizer Rheintalautobahn werden. 
Seine Begründung: «Die geplante Bodensee-
Schnellstrasse S18 wird nicht kommen.» Seite 2 

Leute in Liechtenstein 
und ihr (All)tag 

SERIE: Heute fahren wir mit unserer neuen Se
rie «Tag für Tag» fort. Menschen erzählen ihren 
eigenen Berufs- und Berufungsalltag; geben 
Auskunft Uber Engagement und Gefühle, Wün
sche und Hoffnungen. Allen gemeinsam ist der 
Wohnort Liechtenstein, ansonsten ist jede(r) ei
ne einzigartige Persönlichkeit für sich. Achtung, 
Tag für Tag macht Sommerpause. A b  dem 5. 
September sind wir wieder da mit neuen Ta
gesprotokollen mitten aus dem Leben. Seite 7 

SMI-Handel nun in 
London 
ZÜRICH: Die Schweizer Börse geht in die 
Offensive. Sie zieht den Handel von grossen 
Aktien nach London ab. Dazu wird mit Trade-
point.ein neuer Börsenplatz gebildet. Seite 9 

Armstrong übernimmt 
Gesamtführung 

RAD: Lance Arm
strong (Bild) ist auf 
dem besten Weg, 
seinen Voijahressieg 
bei der  Tour de Fran
ce zu wiederholen. 
Der  Amerikaner be
legte auf der ersten 
Bergetappe, dem 
zehnten Teilstück 
von Dax über 205 
km nach Lourdes-
Hautacam, Platz 
zwei hinter dem 
Spanier Javier 

Ochoa und übernahm das gelbe Trikot des 
Spitzenreiters. Neuer Zweiter ist der  deutsche 
Mitfavorit Jan Ullrich, der aber bereits über vier 
Minuten zurückliegt. Seite 12 

Barak: Abstimmung 
knapp überstanden 
JERUSALEM: Aufatmen für Ehud Barak. D e r  
vom oppositionellen Likud-Block eingebrach
te Misstrauensantrag erhielt nur 54 statt der  
nötigen 61 Stimmen. Seite 19 

Die Meisterkurse - Herzstück 
des Kultursommers 

Feierliche Eröffnung der 30. Internationalen Meisterkurse 

Es ist eine besondere Fteude, 
im Millenniumsjahr das 30-
jährige Jubiläum feiern zu 
können. 1970 gründete Musik
schulleiter Josef Frömmelt die 
Internationalen Meisterkurse, 
vier Jahre nach seiner Ernen
nung zum Musikschuldirektor. 
Bis heute nahmen über 3000 
Musikerinnen aus 48 Nationen 
das Angebot wahr, sich bei den 
renommierten Dozenten der 
Meisterkurse vorzubereiten 
auf eine Solokarriere oder auf 
die Tätigkeit in einem profes
sionellen Orchester. 

Gerolf Hauser 

Bei der gestrigen feierlichen Eröff
nung der 30. Meisterkurse im Rat
haussaal Vaduz, musikalisch um
rahmt durch' Studentinnen der 
Meisterkurse, dankten Roland Mo
ser, in Vertretung für den Vaduzer 
Bürgermeister Karlheinz Ospelt, 
und Regierungsrätin Andrea Willi 
dem Fürstlichen Musikdirektor Jo
sef Frommelt «für seinen Idealis
mus und seine unermüdliche Schaf
fenskraft», ohne die die Meisterkur
se niemals den hervorragenden Ruf 
im In- und Ausland erhalten hätten. 

Dreifach-CD 
«Wo soll ich mit dem Dank begin

nen», sagte Josef Frommelt. «Denn 
30 Jahre Meisterkurse wären nie
mals möglich gewesen ohne die vie
len Helfer.» Und so dankte ersicht
lich gerührt, zuerst seiner Familie 
für die treue Unterstützung, dann 

•dem Ehrenkomitee, dem Fürsten
haus, dem Landtag und der  Regie
rung. «Ein Dank geht aber auch an 
die Sponsoren, allen voran die Con-
fida AG und die Ivoclar, und natür
lich an die Musikschule, deren 

Meisterhafter Vortrag für  die illustre Gästeschar zum Auftakt der Meisterkurse im Rathaussaal. (Bild: Ingrid) 

Räumlichkeiten und die Arbeit des 
Sekretariats wir nutzen dürfen.» 
Ein besonderen Dank sprach er  den 
52 Dozentinnen und Dozenten aus, 
die in den 30 Jahren durch ihr Kön
nen die Meisterkurse bekannt ge
macht hätten. Nachdem zum 20-
und zum 25-jährigen Jubiläum der 
Meisterkurse eine Broschüre heraus
gegeben worden war, sei es jetzt ge
lungen, eine Dreifach-CD heraus
zugeben mit 'einer «beachtlichen 
Auswahl von Aufnahmen vieler 
Dozenten der Meisterkurse.» , 

t 
Zenit des Könnens 

Roland Mqser bezeichnete die 
Meisterkurse als «das Herzstück, 

das dem Liechtensteiner Kultur
sommer besonderen Glanz und eine 
besondere Note verleiht.» 

Regierungsrätin Andrea Willi 
überbrachte die Grüsse der  Regie
rung und dankte allen Teilnehme
rinnen und Teilnehmern für die Be
reicherung des kulturellen Lebens 
im Land. Josef Frommelt könne 
stolz auf 30 Jahre Meisterkurse 
blicken, «eine Institution, die nie 
mehr wegzudenken ist.» Lernende 
könnten hier den Meistern begeg
nen, die im Zenit ihres Könnens 
stünden. «Ich wünsche unseren aus
ländischen Gästen viele schöne Be
gegnungen in unserem Liechten
stein.» 

Violinsolokonzert im 
Gemeindesaal Ttiesen 

«In einem Gespräch mit Hans 
Maria Gneiss», sagte Josef From
melt in einem Gespräch, «entstand 
die Idee, Meisterkurse anzubieten, 
für die man First-CIass-Dozenten 
vom «europäischen Musiker-Super-
markt» holt.» Auch im Jubiläums
jahr ist es gelungen, weltweit aner
kannte Musiker nach Liechtenstein 
zu holen, beispielsweise, den be
kannten Geiger Thomas Zehetmair, 
der nicht nur unterrichten, sondern 
heute um 20.15 Uhr im Gemeinde
saal Hiesen ein Violinsolokonzert 
geben wird. Seite 3 

Abacha-Gelder auch in England 
Der nigerianische Diktator soll 4,3 Mrd. Dollar beiseite geschafft haben 

LONDON: Der frühere Militärdik-
tator Nigerias, General Sani Aba-
cha, soll während seiner Amtszeit 
ein Vermögen von 4,3 Mrd. Dollar 
auf illegale Weise zusammengerafft 
haben. Dies berichtete die britische 
Zeitung «The Guardian». 

Die nigerianische Regierung habe 
die britischen Behörden gebeten, ei
ne Reihe von Bankkonten in Lon
don zu sperren. Darauf seien rund 
450 Millionen Dollar deponiert. Ge
neral Sani Abacha war im Juni 1998 
überraschend an Herzversagen ge
storben. 

20 Konten ausgemacht 
Ein Untersuchungsausschuss, ein

gesetzt von der  neuen nigeriani
schen Regierung, habe in London 
etwa 20 Konten bei führenden Ban
ken ausgemacht, schrieb die Zei

tung. Darauf werde das Geld ver
mutet, das Abacha seit seiner 
Machtergreifung 1993 in dem ölrei-
chen westafrikanischen Staat bei
seite geschafft habe. 

Kleiner Teil von Sohn 
Mohammed zurückgegeben 

Eine Milliarde Dollar, die einer 
seiner Söhne, Mohammed, zum 
grössten Teil freiwillig zurückgege
ben habe, sei tatsächlich nur ein 
kleinerTeil des Abacha-Vermögens. 
Im Laufe der Jahre habe allein Mo
hammed Abacha eigenen Angaben 
zufolge rund 700 Millionen Dollar 
ausser Landes geschafft. E r  befinde 
sich derzeit in Nigeria in Haft. 
, Wenige Wochen nach Abachas 
Tod wurde laut der britischen Zei
tung «Guardian» dessen Witwe fest
genommen, als sie versuchte, mit 
nicht weniger als 38 Koffern voller 

Bargeld das Land zu verlassen. Er 
hebliche Dollarbeträge seien auf 
Konten in Liechtenstein (100 Mil
lionen), der Schweiz (750 Millio
nen) und Luxemburg (630 Millio
nen) bereits eingefroren worden. 
Ausserdem versuche die Regierung 
von Nigeria, Abacha-Geld auch in 
Deutschland, Frankreich, Jersey, 
Österreich und den USA einfrieren 
zu lassen. 

Aus der staatlichen 
Notenbank gestohlen 

Nigeria gehe davon aus, dass 
Abacha rund 2,3 Milliarden Dollar 
aus der  staatlichen Notenbank ge
stohlen hat, dass eine Milliarde als 
Bestechungsgelder für die Ertei
lung von Aufträgen Uber Scheinfir
men an ihn gezahlt wurden und eine 
Milliarde von ausländischen Firmen 
erpresst wurde. 

BSE vom Rind 
auf Menschen 
ZÜRICH: Die Übertragung des 
Rinderwahnsinns auf den Men
schen könnte auf der Ebene der 
Moleküle möglich sein. Ein For
scherteam der ETH Zürich be
richtete gestern, dass sich gesun
de  Prion-Proteine von Mensch 
und Rind sehr ähnlich sind. Bis 
Ende letzten Jahres sind rund 50 
Menschen an der  so genannten 
neuen Variante des Creutzfeld-
Jacobs-Hirnleidens (nvCJD) ge
storben, wie es  in einer Mittei
lung der  (ETH) heisst. 
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V e r s  i e h r  r u n j j s m a k l o r  
Leiten Sie Ihr Business. 

Den Rest machen wir. 
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